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Gerlafingen, 14. Dezember 2023  
 
Der Gemeindepräsident begrüsste zur letzten – und längsten – Sitzung in diesem Jahr mit dem Zusatztraktandum 
«Verkauf Pavillon Gländ 1».   

 

BESCHLÜSSE und GENEHMIGUNGEN 

• Lucia Grütter von OptimaSolar informierte den Rat über ihre Solar-Genossenschaft und die mögliche 
Zusammenarbeit mit der Gemeinde Gerlafingen. Mit einstimmigem Beschluss sollen auf geeigneten 
gemeindeeigenen Dächern Photovoltaik-Anlagen gebaut werden. Grossmehrheitlich war der Rat einverstanden, 
dass diese von OptimaSolar geplant, gebaut und betrieben werden. Als Gegenleistung erhält die Gemeinde einen 
reduzierten Stromtarif sowie eine Dachmiete. Die Verwaltung wird die nächsten Schritte einleiten.   

• Einstimmig wurde das Raumprogramm für den Projektwettbewerb «Neue Sporthalle» genehmigt. Es enthält nur 
die für den Betrieb einer Sporthalle nötigen Räume und Einrichtungen. Das geplante Foyer ist multifunktional und 
eine spätere Nutzung in Verbindung mit der alten Gländ-Halle möglich. Weiter nahm der Rat Kenntnis vom 
Wettbewerbsprogramm, das nun statt eines Gesamtleistungswettbewerbs einen Projektwettbewerb umfasst. 

• Einstimmig wurde das Projekt «Umlegung Schulhausbächli» mit kantonalem Erschliessungs- und Gestaltungsplan 
inkl. Sonderbauvorschriften zur kantonalen Vorprüfung verabschiedet. 

• Der Rat genehmigte einstimmig ein neues Verwaltungsreglement für einen Integrationsfonds, gespiesen durch 
zwei Sonderzahlungen des Kantons in Höhe von je CHF 70‘000.- aus dem Ausgleichskonto Asyl 
(Bundessubventionen). Aus diesem Fonds können zweckgebunden Integrationsprojekte unterstützt und/oder 
finanziert werden. 

• Einstimmig wurden etliche, zwischen 2010 und 2020 bewilligte Verpflichtungskredite geschlossen. Die meisten 
Kredite konnten eingehalten oder gar unterschritten werden.  

• Einstimmig zugestimmt hat der Rat dem Verkauf der südlichsten, 725 m2 grossen Parzelle Bauland an der 
Lerchenfeldstrasse. Die Gemeinde sicherte sich bei einem künftigen Verkauf des Landes ein Vorkaufsrecht.  

• Weiter stimmte der Rat einstimmig dem Kauf von GB-Nr. 1837 an der Biberiststrasse zu. Dieses Grundstück wurde 
in der Ortsplanungsrevision in die Uferschutzzone überführt. An dieser Stelle kann somit kein Gebäude mehr gebaut 
werden. Anstelle einer Minderwertabgabe an die Grundeigentümerin kauft die Gemeinde nun dieses Land. 

• Der Rat stimmte einstimmig für den Verkauf des Pavillons Gländ 1. Der Pavillon wird nach dem Umzug der 
Spielgruppe in die Pergola dem Schulverband Bucheggberg als Provisorium dienen und im ersten Quartal 2024 
abgebaut. Die Gemeinde Gerlafingen sicherte sich auch hier für die Zukunft ein Vorkaufsrecht. 

• Der Rat diskutierte den Vorschlag des Werkhofs für einen Pilotbetrieb zur Sammlung von Haushaltkunststoffen. 
Dies, nachdem 2022 durch die SP-Fraktion ein Prüfauftrag eingereicht worden war. Eine Mehrheit stimmte für den 
einjährigen Pilotversuch. Ab dem neuen Jahr ist es nun auch in Gerlafingen möglich, in separaten Gebührensäcken 
(erhältlich bei der Post und am Schalter der Gemeindeverwaltung) gesammelten Haushaltsplastik im Werkhof 
abzugeben. Alle Haushalte erhalten zusammen mit einem Informationsflyer im «Azeiger» einen Gutschein für einen 
Gratissammelsack.  

KENNTNISNAHMEN 

• Der Rat nahm Kenntnis von der Demission von Irène Tognarini als Präsidentin des Wahlbüros. Sie übergibt das 
Amt an Manuela Blaser, wird aber bis Ende Legislatur Mitglied des Wahlbüros bleiben. Der Rat würdigte und 
verdankte die engagierte Arbeit während elf Jahren. 

• Gemäss Pilzkontrollenbericht 2023 begutachtete Pilzkontrolleur Manfred Siegenthaler insgesamt rund 169 kg 
Pilze, wovon 300 g giftig waren. Auch seine Arbeit wurde entsprechend gewürdigt.  

• Alt-Ständerat Roberto Zanetti bedankte sich mit einem Brief beim Gemeinderat für das Geschenk, die 
Gemeindefreundschaft mit Brusio GR.  

• Auf Vorschlag der Strako wird der Gemeinderat vom 30.5.-2.6.24 die Partnergemeinde Brusio besuchen.  

Liebe Leserinnen und Leser 
Die SP Gerlafingen bedankt sich über alle Parteien hinweg für die engagierte und 
konstruktive Arbeit im vergangenen Jahr. Der Wille zur guten Zusammenarbeit mit 
dem gemeinsamen Ziel, tragfähige Lösungen zu erarbeiten, ist überall spürbar.    
Die SP Gerlafingen wünscht allen schöne und erholsame Festtage, ein gesundes 
und gutes Neues Jahr und auch 2024 ein selbstverständlich vielfältiges 
Miteinander. 
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